
 

Frühjahrsvollversammlung  
des Kreisjugendrings Neumarkt i.d.OPf. 

am Donnerstag, den 10.04.2025 
 

 
Um 19.10 Uhr wird die Versammlung durch Steffi Meier eröffnet. 
 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Die 1. Vorsitzende begrüßt alle Anwesenden, die Vereins- und Verbandsvertreter:innen, Vertre-
ter:innen der Politik, die Vertreter:innen und Bürgermeister der Gemeinden, den Vertreter des 
BezJR Jonas Scherer. 
 
Ihr besonderer Gruß ergeht auch an alle Jugendpfleger aus dem Landkreis, an Ruth Bernreiter 
von der evang. Jugend Neumarkt sowie an Luisa Hofmann vom Jugendamt und Anke Auer vom 
Jugendbüro der Stadt Neumarkt. 
 
 
 Beschlussfähigkeit 
Von insgesamt 54 möglichen Delegierten sind 37 Delegierte anwesend (19.10 Uhr)  
 
Von Steffi Meier erhalten die Anwesenden eine lange Aufzählung an Hinweisen, welche für junge 
Menschen zentral bestehen, wie z. B. dass Politische Verhältnisse und motivierende Zukunftsper-
spektiven fehlen. 
 
Bedauerlicherweise wurde die Jugendstelle der BDKJ aufgelöst. Diese sah Steffi Meier als wert-
volle Anlaufstelle an und findet es äußerts traurig, dass diese nicht mehr existieren darf. 
Sie übergibt daraufhin das Begrüßungswort an Steffen Bremmert vom BDKJ. 
 
Dieser eröffnet mitunter die Versammlung. Im Februar 2025 wurde die Schließung der Jugend-
stelle angekündigt und alle Strukturen sollen aufgelöst werden. Er erzählt, dass die Jugend 
schlecht geredet wird, ohne dass Informationen von direkten Betroffenen gehört wurden. 
Steffen Bremmert merkt an, dass er lange intensive Unterstützung durch den KJR und BJR be-
kommen hatte und ist hierfür sehr dankbar. 
Sein Schluss-Apell lautet: Haltet zusammen! Ihr seid für junge Menschen da und seid unsere Hoff-
nung für die Zukunft. 
 
Auch der Servus Kreisjugendring e.V., vertreten durch Tobias Endl, sowie Renate Großhauser sind 
anwesend. 
 
Steffi Meier verweist auf die geringe Anzahl an Grundlagendokumenten auf den Tischen. Weitere 
Dokumente können auch über einen QR-Code abgerufen werden. 
Sie erinnert nochmals an die Anwesenheitsliste und an die Stimmkarten. 



 

 

2. Informationen zu gefassten Feststellungsbeschlüssen  

Feststellungsbeschlüsse werden seit der Satzungsreform nicht mehr von der Vollversammlung, 
sondern vom Vorstand gefasst und der Vollversammlung mitgeteilt. 

Es wurden keine Feststellungsbeschlüsse gefasst. 
 
 

3. Beschlussfassung der Tagesordnung  

Die Tagesordnung ist vorab mit der Einladung verschickt worden und konnte auch über die 
Homepage per QR-Code abgerufen werden.  
 
Diese wird wie folgt abgestimmt: 
 
Beschlussfassung:  
37 von 54 Delegierten genehmigen die Tagesordnungspunkte. 
 
Ergebnis: 37 Ja-Stimmen (einstimmig)  
 
 

4. Genehmigung des Protokolls der Herbstvollversammlung 

Das Protokoll der letzten Herbstvollversammlung ist vorab allen Anwesenden fristgerecht zuge-
gangen.  
Das Protokoll wird wie folgt abgestimmt: 
 
Beschlussfassung:  
37 von 54 Delegierten genehmigen das letzte Protokoll. 
 
Ergebnis: 37 Ja-Stimmen (einstimmig) 
 
 

5. Arbeitsbericht des Vorstandes/Jahresbericht – Infoletter 2024 

Die Vorstandschaft des KJRs muss lt. Satzung den Delegierten der Vollversammlung einmal im 
Jahr einen Arbeitsbericht vorlegen. Der Aufbau und die Darstellung des Infoletters 2024 wird kurz 
von Alica Lachmann präsentiert: 
 
Zu Beginn des Infoletters erscheinen Bilder und Berichte über die durchgeführten Aktionen wie  
die Sprachreise nach England, der Sommercampus sowie über die Surffreizeit. 
 
Anschließend folgt ein Bericht über die Aktivitäten des KJR im Rahmen des DEMOKRATIE-Budgets.  
Die Highlights hier waren unter anderem das großartige Love Beats Hate Festival oder der 



 

 

Roadtrip nach Tschechien und Polen. Auch über das Planspiel Kommunalpolitik und den TikTok-
Workshop ist ein ausführlicher Bericht abgedruckt.  
 
Des Weiteren wird über die U18 Wahl/Europawahl ausführlich berichtet sowie das Netzwerk Ju-
gendpolitik vorgestellt. 
 
Die JugendpflegerInnen aus der Gemeinde Freystadt und Gemeinde Berg/Lauterhofen sowie das 
neue Vorstandsmitglied Elias Hegelheimer stellen sich im Infoletter kurz vor. 
 
Auch die jährliche Klausurtagung der Vorstände und Büromitarbeiter wird mit einem kurzen Be-
richt aufgeführt. 
 
Nachfolgend präsentiert sich jede einzelne Gemeinde, die mit JugendpflegerInnen besetzt ist, 
mit Berichten und Aktionsbildern im Jahresbericht. 
Abschließend folgen noch Informationen zum Inklusionspreis, zu Trägerschaften für offenen und 
gebundenen Ganztag an Schulen sowie Auswertungen in Zahlen über Zuschüsse, Drittmittel und 
Förderungen zum Jugendfonds im Jahr 2024. 
 
Über den Verleih und den Service des KJRs wird über die Rückseite des Infoletters informiert 
 
 
Von insgesamt 54 möglichen Delegierten sind nun 38 Delegierte anwesend (19.20 Uhr)  
 
Das Jahr 2024 konnte teilweise nur über Ehrenämter gestemmt werden mit unfassbar viel Kreati-
vität, Haltung und Einsatz vieler toller Menschen. Großer Dank geht hier nochmals an das Haupt- 
und Ehrenamt. 
 
 

6. Jahresrechnung 2024 

Der Geschäftsführer, Markus Ott, erörtert die Jahresrechnung 2024. 
Im Jahr 2024 liegt das Ergebnis über 1,5 Mio. Euro.  

(Eine aussagekräftige Zusammenfassung liegt allen Delegierten vor) 

Der Haushalt ist nicht gewinnorientiert. Er ist zum Jahresende ausgeglichen. 
 
Die Jahresrechnung ist in 5 Einzelpläne aufgeteilt. 

• Geschäftsführung 
• Aktivitäten  
• Einrichtungen der Jugendarbeit (gemeindliche Jugendpfleger und Schulen) 
• Zuschüsse an Jugendorganisationen  
• Allgemeines Finanzwesen 



 

 

Bestandteile der Jahresrechnung 
• Haushaltsrechnung 
• Einzelplan-Zusammenstellung in Einnahmen und Ausgaben 
• Kassenmäßiger Abschluss -> hier wird das Ergebnis bestätigt! 
• Feststellung des Haushaltsergebnisses 
• Verwahrungen (Dies sind geplante Gelder, die ins neue Jahr übertragen werden)  
• Rücklagenaufstellung  
• Sachvermögenaufstellung 

 
Der kassenmäßige Abschluss im Jahr 2024 liegt bei -40.472,75 €. Die Haushaltsrechnung ist mit 
1.507.670,38 € ausgeglichen. Es sind keine Schulden vorhanden. 
 

Von Seiten der Delegierten gibt es keine Rückfragen. 
 

Beschlussfassung:  
38 von 54 Delegierten genehmigen die Jahresrechnung 
 
Ergebnis:  38 Ja-Stimmen (einstimmig) 
 
 

7. Rechnungsprüfungsbericht 2024 und Entlastung der Vorstandschaft 

Die Kasse wurde am 18.03.2024 durch Christian Schimek und Karin Heimerl geprüft  
(siehe Rechnungsprüfbericht).   
Laut Kassenprüfer wurde die Kasse sorgfältig geführt und stand vollständig zur Verfügung. 
Der buchmäßige Kassenbestand stimmt mit den Kontoauszügen überein. 

19.772,52 € wurden den Rücklagen zugeführt 
 
 
Von insgesamt 54 möglichen Delegierten sind nun 39 Delegierte anwesend (19.48 Uhr)  
 
Beschlussfassung:  
36 von 54 Delegierten entlasten die Vorstandschaft  
 
36 Ja-Stimmen 
3 Enthaltungen 
 
 

8. Ausblick 2025 und Freizeitprogrammheft 

Im Jahr 2025 hat es kein Freizeitprogrammheft gegeben. 2026 soll dies wieder erstellt und ge-
druckt werden. 



 

 

Die geplanten Freizeitangebote des Kreisjugendrings im Jahr 2025 werden kurz von Jochen 
Hirschmann vorgestellt. Er verweist auch auf unsere vorhandene Homepage 
 
Die Ausblicke für 2025 sehen wie folgt aus: 

 

• Fortführung des Digitalisierungsprozesses im Büro (Homepage, Verleih, Zuschüsse) 
 

• Mitarbeit Jugendhilfeausschuss/Jugendhilfeplanung 
 

• Modelprojekt: BJR & INSO – Personalbemessung - Qualitäts- und Ressourcensicherung 
(QRS) 
 

• Schulungs- und Weiterbildungsschwerpunkte: 
▪ Juleica-Schulung (Gruppenleiterschulung parallel bei BDKJ gelaufen) 
▪ Erste-Hilfe-Kurs 

▪ Rettungsschwimmer-Kurs 

 

• Geplante Veranstaltungen und Aktionen 2025 
▪ 49h-draußen (bereits ausgebucht) 
▪ Sprachreise nach England (Kooperation mit KJR Cham)  
▪ Surffreizeit 
▪ Spielmobiltour 
▪ Sommercampus 
▪ politische Bildungsfahrt nach Berlin 
▪ Europapark Rust 
▪ Ferienpassfahrten mit 19 Gemeinden und 8 Fahrten über KJR 
▪ Medienbildung (Medienfachberatung inclusive) 11-14 Jahre 

 
• HSN - Helfen in seelischer Not (Unterstützung durch Fuchsstiftung und Raiffeisenbank) 

 
• EHK für psychische Belastung und seelische Krisen am 12.05.2025  

Die Anmeldungen erfolgen über den KJR 
(Die Zusammenarbeit mit Schulen und Wirtschaft ist geplant) 
 

• KJR – Jugendfonds 
Eine Bezuschussung kann z.B. über E-Mail angefragt werden und wird danach mit der Vor-
standschaft abgestimmt) 
 

• Inklusionspreis (Antragsformular über Homepage abrufbar) 
▪ Alle Menschen mit Behinderung haben ein Recht auf Teilhabe  
▪ Preisgelder 1000€, 500€, 300€ und KJR-Förderung 



 

 

▪ Projektpartnerin: Bezirksrätin Heidi Rackl 
▪ Vorschläge an den KJR erwünscht 

 
 

9. Information und Berichte aus den Jugendverbänden 
 
BezJR, Jonas Scherer 
- Demokratieprämie 2025 für soz. Interaktion (Prämie 250€) 
- Die Homepage des BZJR wurde neu erstellt 
- 70Jahr-Feier wird mit der Herbstvollversammlung gekoppelt 
- Mit Demokratiebudget wurde Demokratiebrücke (30 cm große Schaumstoffquader)  
  angeschafft. Diese Quader mit Grundwerten können ausgeliehen werden 
- Neuwahlen in der Vollversammlung haben stattgefunden. Martin Merkl hat aufgehört,  
   bleibt aber als Revisor erhalten 
- Hinweis auf Digital Streetwork 
  Hier wird Beratung und Begleitung zu verschiedenen Themen angeboten. Diese kann schriftlich, 
  persönlich oder telefonisch erfolgen. Ein Antrag auf Zeugenverweigerungsrecht kann ausge- 
  stellt werden über den BJR 
 
 
BSJ: Michaela Dörfler  

 
 
 
KoJa Neumarkt, Luisa Hofmann 
30./31.05.2025 - Be Open Air Festival mit 16 Bands in Parsberg (Zeltplatz) 
                                  Die Empfehlung hierfür ist ab 12 Jahren. Beginn 15 Uhr 
 
 
BDKJ - Bremmert 
11.04.25 - Video YouTube Jungendkreuzweg 
24.05.25 - Jugendwallfahrt (16.30 Uhr) 
 
 



 

 

Evang. Jugend - 
28.07.25 - Dekanatsjugendtag 
01.-06.09.25 - Kinderfreizeit Grafenbuch 
31.05.25 - Verabschiedung Ruth Bernreiter 
 
Nordbayerische Bläserjugend 
17.05.25 – Kreisjugendkonzert Seubersdorf (Schule) 
 
Ditib 
Interkultureller Austausch.  
Wöchentliches Treffen mit Jugendlichen z. B. Aktionen wie Fifa-Turnier oder Ausflug in den  
Aktionspark Nürnberg 
 
 

10. Ehrung für hervorragende Verdienste 

Ruth Bernreiter wird für ihre herausragenden Verdienste in der Jugendarbeit geehrt.  
Die Laudatio hält Ehrengast Renate Großhauser. Im Namen des Bayerischen Jugendrings (BJR) 
wird eine Ehrenurkunde überreicht. 
Ruth Bernreiter bedankt sich herzlich bei allen Anwesenden sowie beim Kreisjugendring für die 
Unterstützung. 
Als besondere Geste überreicht Steffi Meier eine Bilderkollage mit Erinnerungen aus vergange-
nen Zeiten. 
 
 

11. Anträge, Anregungen, Sonstiges 

Hinweise vom KJR 

• Herbstvollversammlung: 20.11.2025 
• Frühjahrsvollversammlung:  16.04.2026 
• Hinweis auf WhatsApp-Community 
• Gerne dem KJR folgen auf Instagram und Facebook 
• Hinweis auf TikTok-Video: Demo Crazy) 

 

Steffi Meier beendet die Versammlung um 20.45 Uhr. 

 
Neumarkt, den 30.04.2025 
 
 
Birgit Hofbeck 
(Protokollführerin) 


